
Die Konflikte im Nahen Osten haben sich in
diesem Jahr weiter verschärft. Friedenslösun-
gen scheinen ferner denn je. Der Grüne Salon
soll über die Lage informieren und zur Bedeu-
tung kultureller Initiativen Stellung nehmen.

Im Rahmen der »Kulturwochen Nahost – peace of
art« eröffnet die Merkur-Galerie der IHK an diesem
Abend eine Ausstellung unter dem Titel »pieces of
art« für »peace of art« mit Werken bekannter
schleswig-holsteinischer Künstlerinnen und Künstler. 

Aufgrund der aktuellen Nahost-Krise verzichtet die
IHK zu Kiel auf eine klassische Ausstellungseröff-
nung und bietet stattdessen mit dem 5. Grünen
Salon der Heinrich-Böll-Stiftung eine Diskussions-
veranstaltung an. 

Ausstellende Künstlerinnen und Künstler:

Deborah Di Meglio, Prof. Bernhard Schwichtenberg, 
Arno Neufeld, Waltraud Stahlboom, Ulrike Anna Schwartz,
Sylvia Stuhr, Gagel, Ben Siebenrock, Thea Timm

Die Werke sind vom 8.11.–15.12.2006, Mo–Do 8 –17 h,
Fr 8 –15:30 h, in der Merkur-Galerie zu besichtigen.

GÄSTE

Christian Sterzing
Leiter der Heinrich-Böll-
Stiftung in Ramallah

Prof. Klaus Potthoff
Leiter des Schleswig-
Holsteinischen Instituts 
für Friedensforschung

MODERATION

Werner Koopmann
Geschäftsführer International
IHK zu Kiel

EINFÜHRUNG IN
DIE AUSTELLUNG

Dirk Scheelje
Vorstand Heinrich-Böll-Stiftung
Schleswig-Holstein

Es gibt Getränke und
Salzgebäck.

www.boell-sh.de

DI, 7. NOVEMBER 2006, 19.30 H

IHK zu Kiel, Haus der Wirtschaft, 
Merkur-Galerie, Bergstraße 2, 24103 Kiel

Eintritt frei

››› grüner  sa lon

5. Grüner Salon in Kiel

Krise in Nahost
Zur aktuellen Situation und Rolle der Kultur
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